
Wissenswertes über heimische Wildstauden

Die Blütenstauden unseres kleinen Sortiments sind wahre Insekten-Magneten.

Jede heimische Pflanzenart ernährt im Durchschnitt zehn Insektenarten. 

Unsere Wildstauden sind seit 12.000 Jahren in Europa heimisch. Das ist deswegen so 
entscheidend, weil sich viele Insektenarten in der langen Zeit an eine oder wenige ganz 
bestimmte Pflanzenarten angepasst haben – daran, wann sie blüht, an ihre Blütenfarbe oder 
ihre Form. Ein Beispiel ist die Verbindung zwischen dem Natternkopf und der Natternkopf-
Mauerbiene. Um sich fortzupflanzen benötigt sie ausschließlich Pollen des Natternkopfes. Die 
Larven anderer Insekten fressen nur Blätter einer bestimmten Pflanze. Deshalb ist es so 
wichtig, bei der Auswahl von Stauden genau hinzuschauen. Im Zweifel sollte man sich für die 
heimische Art entscheiden. 

Unsere Wildstauden sind robust. Bis auf wenige Ausnahmen überstehen sie ohne Probleme 
lange Trockenphasen. Sie müssen weder gegossen, gedüngt oder anders behandelt werden. 
Dadurch kann man sie unkompliziert und pflegeleicht nennen. 

Sie sind mit Liebe und in Handarbeit in torffreier Erde ausgesät und getopft worden. Torffreie 
Erde ist uns sehr wichtig. Torfmoore sind ein wertvoller Lebensraum für seltene Tierarten. Sie 
speichern deutlich mehr CO2 als zum Beispiel Wälder. 

Unsere Pflanztöpfe nehmen wir gerne wieder zurück und nutzen sie noch einmal. 

Für den einen sind unsere Pflanzen Unkraut, für die andere die schönsten Blumen der 
Welt. Für die Insekten sind sie überlebenswichtig!

Heimische Wildstauden sind Pflanzen mit Mehrwert! 

GEMEINSAM FÜR MEHR VIELFALT IM GARTEN



Unser Sortiment heimischer Blütenstauden (Solange der Vorrat reicht)

1. Akelei (Aquiligia vulgaris)

2. Beinwell (Symphytum officinale)

3. Bunte Kronwicke (Coronilla varia)

4. Echtes Seifenkraut (Saponaria officinalis)

5. Echtes Eisenkraut (Verbena officinalis)

6. Frühlings-Fingerkraut (Potentilla verna)

7. Heil-Ziest (Betonica officinalis)

8. Herzgespann (Leonurus cardiaca)

9. Hoher Alant (Inula magnifica)

10. Knäuel-Glockenblume (Campanula glomerata)

11. Kartäuser-Nelke (Dianthus carthusianorum)

12. Kleines Mädesüß (Filipendula vulgaris)

13. Moschus-Malve (Malva moschata)

14. Natternkopf (Echium vulgare)

15. Pfirsichblättrige Glockenblume (Campanula persicifolia)

16. Taubenkropf-Leimkraut (Silene vulgaris)

17. Wegwarte (Cichorium intybus)

18. Wiesen-Flockenblume (Centaurea jacea)

19. Wiesen-Salbei (Salvia pratensis)

20. Wiesen-Witwenblume (Knautia arvensis)

Weitere insektenfreundliche Pflanzen in unserem Sortiment: 
Im Topf: 

· Färber-Ginster (Ginister tinctoria) 
· Schmetterlingsflieder (Buddleia alternifolia)

Verschiedene Arten/Sorten Kletterrosen, unter anderem: 
· "Christine Helene" 
·  Rosa helena 
· "Francis E. Lester" 
· "Maria Lisa" 
· "American Pilar"

Verschiedene Arten/Sorten Strauchrosen, unter anderem: 
· "Kiese" 
·  Rosa rubiginosa 
· "Ballerina" 

Alle Blüten dieser Rosen sind nicht oder nur halbgefüllt. Bienen, Hummeln und alle anderen 
Insekten können sich so ungehindert bedienen.  

    Kontaktloser Verkauf im Freien beim NABU Kreisverband Herford 

(Engerstraße 151, 32257 Bünde), jeden Donnerstag von 16.06 bis 18.06 

Uhr oder nach Absprache (Tel.: 0 52 23 90 41 63). 


